
Ettlingen/Tauberbischofsheim. Zwei
junge Mitglieder der DLRG-Orts-
gruppe Tauberbischofsheim, die Ge-
schwister Mona und Elias Benda-
douch, nahmen an den Landesmeis-
terschaften des DLRG-Landesver-
bands Baden in Ettlingen teil und
das mit sehr großem Erfolg.

Elias Bendadouch setzte sich sou-
verän gegen starke Konkurrenz
durch und sicherte sich verdient den
ersten Platz in der Altersklasse 12
männlich. Er hat sich damit für die
Deutsche Meisterschaft im Ret-
tungsschwimmen qualifiziert, die im
Oktober in Hannover stattfinden
wird.

Auch seine Schwester Mona zeig-
te eine starke Leistung und erreichte
in der Altersklasse 12 weiblich den
vierten Platz.

Als besondere Anerkennung für
Elias‘ konstant starke Leistungen bei
den Bezirks- und Landesmeister-
schaften wurde er außerdem zu ei-
nem Kaderlehrgang des Landeska-
ders eingeladen.

Begleitet wurden die beiden von
Mannschaftskameradinnen und Be-
treuern, die trotz der hohen Tempe-
raturen im Ettlinger Albgaubad die
tolle Atmosphäre des Wettkampftags
genießen konnten.

Elias
Bendadouch
Landessieger
Rettungsschwimmen: Für

Deutsche qualifiziert.

Elias Bendadouch wurde Landessieger
im Rettungsschwimmen, seine
Schwester Vierte. BILD: MAXIMILIAN HAMMER

Main-Tauber-Kreis. Bremsen, drehen,
manövrieren – der Umgang mit dem
Rollator wirkt einfach, ist im Alltag
aber oft deutlich schwieriger als ge-
dacht. Hohe Bordsteine, enge Geh-
wege oder Straßenbahnschienen
stellen viele ältere Menschen vor
große Herausforderungen. Wer
dann unsicher unterwegs ist, riskiert
schnell einen Sturz oder körperliche
Beschwerden durch falsche Hand-
habung.

Meistens gibt es bei der Anschaf-
fung eines Rollators nur eine kurze
Standard-Einweisung – auf die indi-
viduellen Bedürfnisse der Nutzer
wird selten eingegangen. Doch spä-
testens zu Hause kommen die Fra-
gen: Wie stelle ich meinen Rollator
richtig ein? Wie überwinde ich Hin-
dernisse sicher? Wie nutze ich die
Bremsen korrekt?

Antworten auf diese Fragen gibt
das Rollator-Training der Kreisver-
kehrswacht Main-Tauber. Unter der
Leitung von Vorstandsmitglied Diet-

mar Weber wird regelmäßig ein pra-
xisnahes Seminar angeboten – zu-
letzt im Sichart-Haus in Tauberbi-
schofsheim.

Im Training lernen die Teilneh-
menden Schritt für Schritt den si-
cheren Umgang mit dem Rollator. Es
gibt praktische Übungen, Tipps zur
richtigen Körperhaltung, zur Einstel-
lung der Gehhilfe, zur Bewältigung
typischer Alltagssituationen – von
unebenen Wegen bis hin zum Ein-
und Aussteigen in den Bus. Wer das
Hilfsmittel beherrscht, kann sich im
Straßenverkehr besser orientieren,
schützt sich vor Stürzen und beugt
Verspannungen im Schulter- und
Nackenbereich vor.

Fazit: Wer die richtigen Techni-
ken kennt, gewinnt Sicherheit, Frei-
heit – und neue Lebensqualität im
Alltag mit dem Rollator. Wer sich da-
für interessiert, kann sich via Home-
page www.verkehrswacht-main-tau-
ber-kreis.de mit der Verkehrswacht
in Verbindung setzen.

Rollator-Training für den Alltag
Sicher unterwegs: Die Kreisverkehrswacht Main-Tauber zeigt, wie man Hindernisse meistert und sicher unterwegs ist.

Dietmar Weber führt den Senioren den richtigen Umgang mit dem Rollator vor. BILD: KREISVERKEHRSWWACHT
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Wertheim/Main-Tauber-Kreis. In fest-
licher Atmosphäre fand im Weingut
Grimm in Külsheim die traditionelle
Ämterübergabe des Lions Clubs
Tauberbischofsheim statt. Der schei-
dende Präsident Thilo Brandel über-
gab das Amt nach einem ereignisrei-
chen Clubjahr an den Wertheimer
Dr. Bernd Kober, der das neue Jahr
mit dem Motto „Demokratie und Si-
cherheit“ eröffnet.

In seiner Abschlussrede blickte
Thilo Brandel auf ein engagiertes
Jahr zurück, das unter dem Motto
„Transformation“ stattfand.

Dabei wurde mit zahlreichen
Vorträgen unter anderem zur Künst-
lichen Intelligenz (KI), Wasserstoff
und Longevity wertvolles Wissen
vermittelt.

Unter seiner Leitung hatte der
Club zahlreiche soziale und gemein-
nützige Projekte umgesetzt – darun-
ter die Unterstützung benachteiligter
Familien in der Region, zwei Basare
in Tauberbischofsheim und Lauda-
Königshofen sowie verschiedene
Spendenaktionen für gemeinnützige
Organisationen. Brandel bedankte
sich bei den Mitgliedern für ihren
Einsatz und betonte den besonderen
Teamgeist innerhalb des Clubs.

Sein Nachfolger, Dr. Bernd Kober,
nutzte seine Antrittsrede für einen
eindringlichen Appell: „Demokratie
und Sicherheit sind keine Selbstver-
ständlichkeiten – sie müssen aktiv
gelebt und geschützt werden.

Mit seinem Jahresmotto wolle er
genau hier ansetzen. „Gerade in der

aktuellen gesellschaftlichen Lage
sind Werte wie Toleranz, Rechts-
staatlichkeit und ein sicheres Mitein-
ander wichtiger denn je“, so Kober.

Entsprechend plant der Club im
kommenden Jahr Bildungsinitiati-
ven, Vorträge und Diskussionsfor-
mate zu gesellschaftspolitischen
Themen mit dem Schwerpunkt auf
die innere sowie äußere Sicherheit
und allgemeinpolitische Themen
rund um die Demokratie in unserem
Land. Der Lions Club Tauberbi-
schofsheim engagiert sich seit Jahr-
zehnten für soziale Gerechtigkeit,
Bildung, Jugendförderung und kul-
turelle Vielfalt in der Region. Auch
im neuen Clubjahr wird dieser Ein-
satz mit frischen Impulsen fortge-
setzt.

Wertheimer Dr. Bernd Kober ist neuer Präsident
Lions Club Tauberbischofsheim: Thilo Brandel übergibt nach ereignisreichem Jahr den Staffelstab.

Der scheidende Präsident des Lions Clubs Tauberbischofsheim, Thilo Brandel
(rechts), übergab während eines feierlichen Akts das Amt und die
Präsidentenmedaille an seinen Nachfolger Dr. Bernd Kober. BILD: LIONS CLUB

Tauberbischofsheim. In knapp zwei
Wochen werden die Herzen der Ci-
neasten wieder höherschlagen: Der
Rotary-Club Tauberbischofsheim
hat für sein Open-Air-Kino erneut
fünf attraktive Filme mit populären
Schauspielern ausgewählt, mit de-
nen er gewiss den Geschmack des
Publikums auf dem idyllischen
Schlossplatz treffen wird. Natürlich
ist auch wieder für das leibliche
Wohl gesorgt. Die Reihe findet in Zu-
sammenarbeit mit den FN im Rah-
men des Tauberbischofsheimer Kul-
tursommers statt und wird vom
Filmtheater Badischer Hof sowie von
vielen örtlichen Sponsoren und Wer-
bepartnern unterstützt.

Folgende Filme zeigen die Rotari-
er in diesem Jahr:
K „Wunderschöner“ am 16. Juli: Die-
ser Film bildet die Fortsetzung der
episodisch erzählten, dramatischen
Komödie „Wunderschön“ von Re-
gisseurin Karoline Herfurth. Er be-
gleitet viele der liebgewonnenen Fi-
guren aus dem ersten Teil auf ihrem
weiteren Weg zu sich selbst. Im Mit-
telpunkt stehen dabei fünf Frauen,
die ihr Leben und ihren Selbstwert
nicht länger danach ausrichten wol-
len, begehrenswert zu sein. Nach-
dem Karoline Herfurth 2022 mit ih-
rer dritten Regiearbeit „Wunder-
schön“ wochenlang in den Top 10
der deutschen Kinocharts verweilte,
folgt nun mit „Wunderschöner“ eine
Fortsetzung des herzerwärmenden
Episodenfilms.
K „Die leisen und die großen Töne“
am 17. Juli: Der gefeierte Dirigent
Thibaut (Benjamin Lavernhe) ist an
Leukämie erkrankt und braucht ei-
nen Knochenmarkspender. Als er er-
fährt, dass er adoptiert wurde, begibt
er sich auf die Suche nach Familien-
angehörigen, die ihm helfen könn-
ten. Und tatsächlich findet er einen
älteren Bruder, der Musiker und Fa-

brikarbeiter ist. Ihr Wiedersehen ist
der Beginn einer brüderlichen und
musikalischen Reise inmitten der
Fabrikschließung der Stadt.
K „A complete Unknown“ am 18. Ju-
li: New York, Anfang der 1960er-Jah-
re. Die Musikszene pulsiert und alles
ist geprägt von einer immensen kul-
turellen Aufbruchstimmung. Ein ge-
heimnisvoller 19-Jähriger aus Min-
nesota kommt mit seiner Gitarre
und seinem außergewöhnlichen Ta-
lent ins West Village – und wird den
Lauf der Geschichte der amerikani-
schen Musik grundlegend verän-
dern. Während er auf seinem Weg
zum Ruhm enge Freundschaften
und Beziehungen aufbaut, ändert er

auch seine Einstellung zur Folk-Be-
wegung, von der er sich nicht verein-
nahmen lassen will. Timothée Cha-
lamet spielt und singt die Rolle des
Bob Dylan.
K „Konklave“ am 19. Juli: Der Papst
ist tot. Kardinäle aus allen Ecken der
Welt eilen nach Rom, um dort zum
Konklave zusammenzukommen
und so eine neue Spitze für die ka-
tholische Kirche zu bestimmen. Kar-
dinal Lawrence (Ralph Fiennes) hat
alle Hände voll damit zu tun, das
Prozedere zu leiten. Denn es geht
hier nicht nur um einen seit Jahr-
hunderten geltenden Ablauf, son-
dern auch um knallharte Politik. Die
Kardinäle schachern um Macht und

Geld, während tausende Anhänger
auf dem Petersplatz auf weißen
Rauch warten. Hinter den verschlos-
senen Türen der Sixtinischen Kapel-
le prallen derweil Welten aufeinan-
der…
K „Liebesbriefe aus Nizza“ am 20. Ju-
li: Nach 50 Jahren Ehe ist der pensio-
nierte General François Marsault
(André Dussollier) immer noch un-
sterblich in seine Frau Annie (Sabine
Azéma) verliebt.

Als er jedoch herausfindet, dass
sie ihn vor 40 Jahren betrogen hat,
gerät sein Blut in Wallung. Um seine
Ehre reinzuwaschen, gibt es nur eine
Lösung: Er muss seine Annie verlas-
sen und sich auf den Weg zu ihrem

ehemaligen Liebhaber machen, um
ihm eine ordentliche Tracht Prügel
zu verpassen. Doch im fortgeschrit-
tenen Alter aller Beteiligten ist die
Sache nicht ganz so einfach.

Einlass und Biergartenöffnung
sind ab 19.30 Uhr, die Filme starten
jeweils gegen 21.45 Uhr. Der Erlös
wird ausschließlich zu Gunsten sozi-
aler Projekte verwendet.

ETickets gibt es bei den Vorver-
kaufsstellen, dem Buchhandel
Schwarz auf Weiss und im FN-Kun-
denforum in Tauberbischofsheim, in
Lauda in der O‘Vita Stadtapotheke
sowie online unter www.rotary-
tbb.de. FN-Card-Premium-Inhaber
erhalten einen Preisvorteil.

Filmgenuss unter freiem Himmel
22. Benefiz-Open-Air-Kino des Rotary-Clubs: Fünf attraktive Kinohits vom 16. bis 20. Juli zu erleben. Erlös wird für guten Zweck verwendet.

Von Sabine Holroyd

Das 22. Benefiz-Open-Air-Kino der Rotarier startet am Mittwoch, 16. Juli, wie immer auf dem Tauberbischofsheimer Schlossplatz. BILD: CHRISTOF WENZ/ROTARY

Treff des Heimatvereins
Impfingen. Der Stammtisch des Hei-
matvereins Impfingen findet am
Donnerstag, 3. Juli, ab 18 Uhr im
kleinen Weinbaumuseum, Keller al-
tes Schulhaus neben der Kirche,
statt.

Feuerwehr nimmt Abschied
Tauberbischofsheim. Die Aktiven der
Abteilung Stadt und die Alterskame-
raden treffen sich zur Beisetzung ih-
res Kameraden Josef Hofmann am
Donnerstag, 3. Juli, um 13.45 Uhr in
Sommer-Uniform an der Ausseg-
nungshalle.

Jahrgangstreff 1948/49
Tauberbischofsheim. Der Schuljahr-
gang 1948/49 trifft sich am Donners-
tag, 3. Juli, um 18 Uhr im Steakhaus
„Arena” zum Stammtisch.

Reparier-Service
Tauberbischofsheim. Die Reparier-
bar, Werkstatt für ehrenamtliche
Kleinreparaturen, ist vor der Som-
merpause am Donnerstag, 3. Juli,
von 18 bis 20 Uhr, und am Samstag,
12. Juli, von 11 bis 13 Uhr. Die Werk-
statt befindet sich in der Hauptstra-
ße gegenüber der Telekom.

Altstadtfestgottesdienst
Tauberbischofsheim. Die Tauberbi-
schofsheimer Kirchen heißen am
Sonntag, 6. Juli, um 10.30 Uhr zu ei-
nem ökumenischen Gottesdienst
zum Altstadtfest willkommen. Gast-
geber sind in diesem Jahr die Fuß-
baller am Sonnenplatz. Dekan Tho-
mas Holler und Pfarrerin Heike
Kuhn predigen zum Thema „Zeit für
Entdeckungen“. Musikalisch wird
der Gottesdienst von der Stadtka-
pelle unter Leitung von Gustav End-
res gestaltet. Im Anschluss gibt es
beim Frühschoppen die Möglichkeit
zu persönlichen Begegnungen.
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